
Zukunft von Arbeitsplätzen - Arbeitsforschung zur Entwicklung von
Studienkonzepten zum Lebenslangen Lernen

Ausgangslage Bislang gehen Hochschulen bei der Gestaltung von Studiengängen für die Zielgruppe der
beruflich qualifizierten Personen eher dahingehend angebotsorientiert vor, dass etablierte
Studienprogramme für eine berufsbegleitende Studienform organisatorisch angepasst
werden.

Ziele Der Ansatz strebt an, dass die Offene Hochschule Personen bei ihrer
Kompetenzentwicklung und der Entwicklung ihres Arbeitsfeldes auf lange Zeit begleitet.
Das Projekt erlaubt die Gestaltung von Kompetenzentwicklungsprogrammen, die die
Anforderungen der betrieblichen Praxis direkt aufgreifen und verbessert überträgt.

Was wurde gemacht Es wird derzeit eine intensive Arbeitsforschung zu Tätigkeitsfeldern von Studierenden in
Bachelor- und Masterstudiengängen durchgeführt, die eine berufliche Erstqualifikation im
kaufmännischen und technischen Bereich absolviert haben. Dabei werden die
Arbeitsplätze der Studierenden analysiert. Das Projekt hat eine Vor- und eine Hauptphase.
Gegenstand der Vorphase ist zunächst die Analyse der Arbeitsplätze hinsichtlich der
Aufgaben, der Arbeitsmittel und der organisationalen und personalen Vernetzung.
Weiterführend (im Rahmen der Hauptphase) fokussiert die Analyse die Einflussfaktoren
auf die Entwicklung der Arbeitsplätze.
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